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Unser Buch ›Gispersleben feiert‹ mit Rezepten 
von und für Gispersleben ist zum gesenkten Preis 
von 5,50 € in der Bäckerei Michalowski am Aldi, 
in der Sparkasse Gispersleben, bei ›Schöne Blu-
men‹ (Bernauer Straße), in Schimmis Eiscafé 
und in der Bernauer Straße beim Gispi-Journal 
erhältlich.

Drei Sorgen weniger.
Mit nur einer  
Versicherung.

Die seit 1986 bewährte Erweiterte Haushaltsversicherung – 
dreifach gut, denn neben der Absicherung Ihres Hausrats  
bietet sie allen im Haushalt lebenden Personen Privat-Haft-
pflichtschutz und eine Reisegepäckversicherung.
Und das alles zum günstigen Preis. Ich berate Sie gerne.

Schlüssel- und Pokalservice
Detzner

Inh. Ralf Weber

Wir sind für Sie da:
Mo – Do 9–18 Uhr
Freitag 9–17 Uhr

Waltersweidenstraße 3
99091 Erfurt-Gispersleben
Tel.: 0361–73 39 83

Unsere Leistungen:
Sicherheitstechnik • Schließanlagen
Schlossmontagen • Stempel • Gravur von
Pokalen und Zinnartikeln • Türöffnungen

Erfurter diskutieren die BUGA 2021
Die bunten Merkzettel mit den Hin-
weisen und Wünschen der Erfurter 
füllten am Ende des zweiten BUGA-
Dialoges, der am 13. Februar stattge-
funden hat, sechs große Pinnwände. 
Mehr als 150 interessierte und dis-
kussionsfreudige Teilnehmer, ein Teil 
von ihnen auch aus Gispersleben, 
zählte dieser BUGA-Dialog.
 Die Organisatoren stellten zu 
Beginn des Dialoges den Planungs-
stand für den Bereich „Nordpark und 
nördliche Gera-Aue“ vor und stell-
ten sich dann den Fragen und Hin-
weisen. Die Teilnehmer entwickelten 
dabei ganz konkrete Vorstellungen.
 So wurden Wünsche nach barriere-
freien Radwegen beiderseits der Gera, 
nach erweiterten Parkmöglichkei-
ten, nach einem durchgängigen Rad- 
und Fußweg im Nordpark, nach mehr 
Sicherheit in den Parkanlagen durch 
Beleuchtung und durchdachte Wege-
führung oder nach mehr Brücken über 
die Gera geäußert. Aber auch Gedanken 
zum Hochwasserschutz, zu Naturwie-
sen, Wasserspielplätzen zu bestimmten 
Baumarten und vielem mehr wurden 

geäußert. Sie wurden von den Verant-
wortlichen als Anregungen mit auf den 
Weg genommen. Die Geschäftsfüh-
rerin der BUGA Erfurt 2021 gGmbH, 
Kathrin Weiß, war begeistert davon, 
dass so viele Erfurter und insbeson-
dere auch direkte Anlieger das Ange-
bot zum BUGA-Dialog angenommen 
hatten. Bestätige dies doch, dass die 
BUGA von den Erfurtern mit Span-
nung erwartet werde und vor allem 
gewollt sei. Für die Bundesgarten-
schau 2021 in Erfurt sind Flächen von 

ca. 123,5 Hektar vorgesehen, die durch 
die BUGA eine deutliche Aufwertung 
erfahren sollen. Im Bürgerhaus kann 
man sich einen Wunschbaum zu zum 
BUGA-Dialog ansehen. Dafür liegen 
zudem Zettel aus, auf denen man seine 
Wünsche formulieren kann. 
BU: Kathrin Weiß, Geschäftsführerin der 
BUGA Erfurt 2021, Uwe Spangenberg, 
Uwe Spangenberg, städtischer Beigeord-
neter und Jochen Sander, Geschäftsfüh-
rer der Deutschen Bundesgartenschau-
Gesellschaft (v.l.n.r.)
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Sprechstunde Ortsteil
bürgermeisterin und 

Verwaltungs sprechstunde

Die Sprechstunden in der Orts-
teilverwaltung finden am 1. und 
3. Montag im Monat, jeweils von 15 
bis 17 Uhr statt. 
März: 03. und 17.03.2014
Die Ortsteilbürgermeisterin ist 
jeweils ab 16 Uhr anwesend. In drin-
genden Angelegenheiten haben Sie 
die Möglichkeit, sich unter der Ruf-
nummer 0361/6551066 an die zustän-
dige Mitarbeiterin im Amt für Orts-
teile zu wenden.

In eigener Sache
Oft werden wir vom Team des Gispi-
Journals angesprochen und nach 
Redaktionsschluss und Erschei-
nungsdatum der nächsten Ausgabe 
gefragt. Gern geben wir Auskunft, 
kommt man doch auf diese Weise 
auch ins Gespräch. Dennoch neh-
men wir Ihr Interesse zum Anlass, 
auf unser Impressum hinzuweisen. 
Hier veröffentlichen wir, neben ande-
ren obligatorischen Angaben, immer 
auch den geplanten Erscheinungs-
termin sowie Redaktionsschluss des 
nächsten Journals. Das Gispi-Journal 
erscheint immer am letzten Freitag 
des Monats. 

Ihr Team vom Gispi-Journal

Seniorentreff der 
Volkssolidarität

Jeden Mittwoch treffen sich die Senio-
ren Gisperslebens ab 14 Uhr im Bürger-
haus. Dazu wird herzlich eingeladen.

Bürgerhausnutzung

Aus gegebenem Anlass wird darauf 
hingewiesen, dass Fragen zur  Bür-
gerhausvermietung grundsätzlich 
während der Sprechstunden (1. und 
3. Montag im Monat) in der Zeit von 
16 bis 17 Uhr beantwortet bzw. auch 
nur in dieser Zeit Reservierungen 
vorgenommen werden können.

Ortsteilratssitzung

Die nächste Ortsteilratssitzung, zu 
deren öffentlichen Teil auch wieder 
alle Interessierten eingeladen sind, 
findet am 17. März ab 19 Uhr im 
Bürgerhaus statt. Die Tagesordnung 
hängt rechtzeitig im Schaukasten am 
Bürgerhaus aus bzw. ist im Inernet 
unter www.gispi.de ersichtlich.

Flurfege
Die Mitglieder des Heimat- und 
Landschaftspflegeverbandes laden 
wieder zur Flurfege ein. Sie findet am 
5. April ab 9 Uhr hier in Gispersleben 
statt. Dabei soll wieder in und um 
Gispersleben aufgeräumt werden.
 Treffpunkt ist, wie bei den Fegen 
vorher wieder auf der Aldi-Brücke 
und an der Gaststätte ›Nach Feier-
abend‹. Die Angler sind auch dabei 
und laden zur Flussfege ein. Ihr Treff-
punkt ist am gleichen Tag, jedoch 
schon 8 Uhr auf dem Sportplatz am 
Kilianipark. Je mehr Gisperslebe-
ner sich beteiligen, desto sauberer 
bekommen wir unseren Ort.

Erfurter Kinderbuchtage
Vom 14. März bis 01. April 
finden wieder die Erfur-
ter Kinderbuchtage statt. 
Es gibt viele neue Ideen, 
interessante Autoren und 
Lesungen. Karten gibt es 
in der Buchhandlung Peterknecht am 
Anger 28. Telefon 0361-244060.

Gottesdienste

Katholische Kirche

• St. Antonius:
sonntags und dienstags, 09.00 Uhr,
freitags, 18.00 Uhr:
Gottesdienst

Evangelische Kirche

• Martin-Niemöller-Haus
02.03.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Chor und gereim-
ter Predigt
09.03.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
16.03.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst
23.03.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst
30.03.14, 09.30 Uhr
Gottesdienst

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste:
sonntags 09.30 Uhr
donnerstags 19.30 Uhr
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NEW FASHION.
WIE EIN DATE
MIT DEM
FRÜHLING.

www.gispi.de

Gisperslebener Grundschüler Stadtmeister  
im Hallenfußball

Mit viel Vorfreude ging es am 22. 
Januar zur Titelverteidigung in die 
Thüringenhalle. Dass wir das Ergeb-
nis vom letzten Jahr noch toppen, 
konnte an diesem Morgen noch nie-
mand wissen. Sieben Mannschaften 
traten in zwei Gruppen gegeneinan-
der an. Wir waren in einer Dreier-
Staffel mit den Grundschulen (GS) 
23 und 30. Das erste Spiel der GS 23 
gegen die GS 30 endete mit einem 3:1 
für die GS 30. Dann war es endlich 
soweit: das erste Spiel für uns gegen 
die GS 23 stand an. Wir begannen 
etwas nervös, doch am Ende gewan-
nen wir 3:0 (Tore: Peter, Maxime, Cle-
mens). Im zweiten Spiel gegen die GS 
30 gewannen wir mit 5:0 (Tore: Cle-

mens 2, Peter 2, Maxime) und beleg-
ten somit den 1. Platz in unserer 
Gruppe. 
 Die GS 19 wartete im Halbfinale 
auf unsere Mannschaft. Das erste Tor 
fiel schnell und am Ende gewannen 
wir erneut mit 3:0 (Tore: Maxime 2, 
Peter). Mit viel Spannung wurde das 
Finale erwartet und mit der Europa-
schule trafen wir auf eine der besten 
Mannschaften im bisherigen Turnier. 
Wir legten los wie die Feuerwehr und 
erzielten schnell zwei Tore. Das war 
die Vorentscheidung. Die Europa-
schule gab nicht auf, hatte aber gegen 
unsere starke Mannschaft keine 
Chance und so gewannen wir dieses 
Spiel deutlich mit 5:0 (Tore: Maxime 

4, Clemens). Mit dem Schlusspfiff 
fand der Jubel keine Grenzen. Wir 
feierten wie die Großen und waren 
stolz, als wir die Goldmedaillen beka-
men. Besonders gefreut - weil uner-
wartet - hat sich die Mannschaft über 
einen 50-€-Eis-Gutschein. Strahlend 
ging es wieder in die Schule, wo 
lauthals das Lied »So sehen Sieger 
aus …« gesungen wurde. Es war für 
unser Team eine gelungene Titelver-
teidigung, die mit 16:0 Toren gekrönt 
wurde. 
Die Mannschaft bestand aus Jonas 
Hahn (bester Torwart), Maxime Lang-
ner (Torschützenkönig mit 8 Tref-
fern), Peter Säubert (4 Tore), Clemens 
Lehmann 4 Tore), Marc Byner, Ste-
ven Roßbach, Levin Warsinsky und 
Lino Raschke. Besonderer Dank gilt 
Peter`s Opa (Herrn Baxalary), Frau 
Stern und Herrn Heinemann, die 
uns in jedem Spiel super aufgestellt 
haben.
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DschungelFeeling in Gispi

Die Gispi-Füchse feiern dieses Jahr 
Fasching an der Dschungelbar und 
mit ihnen das Prinzenpaar der Stadt 
Erfurt, Prinz Ron I. und Prinzes-

fasching und Weiberfasching sind 
bereits vorbei und die Füchse berei-
ten sich auf ihre Festsitzung am 1. 
März vor. Das Programm an diesem 
Abend wird alles beinhalten, was 
in den zurück- liegenden Veranstal-
tungen gut beim Publikum ange-
kommen war. Die Gäste werden 
garantiert dabei viel Spaß haben. 
Den Abschluss der Kampagne bildet 
dann der Umzug durch Gispersleben 
am Rosenmontag (3. März) ab 14 Uhr 
ab Thüringen-Park sowie die Abend-
veranstaltung ab 20 Uhr in der Gast-
stätte ›Nach Feierabend‹. Dort finden 
übrigens alle Veranstaltungen der 
Gispi-Füchse statt.
 Alle sind noch herzlich zu allen 
Terminen eingeladen. Wer jetzt noch 
Lust auf Fasching in Gispersleben 
bekommen hat, sollte sich eine Karte 
unter 0361/733875 organisieren.

145 Jahre Bahnhof Gispersleben

In seiner Ortschronik von Gispersle-
ben von 1926 zum 200. Kirchenjubi-
läum der Viti-Kirche schreibt Pfarrer 
Elze auf Seite 71 wörtlich: ›1898 wird 
Gispersleben durch Eröffnung der 
Strecke Erfurt-Langensalza Station 
auch an dieser Strecke.‹
 Die Betonung liegt hier auf auch. 
Nur leider hatte er vergessen bzw. 
übersehen, dass er das nicht erwähnt 
hatte. Seither wird immer wieder die-
ser Fehler gemacht und das Jahr 1898 
als Eröffnungsjahr des Bahnhofes 
Gispersleben angegeben.
 Wir müssen aber ein Stück in der 
Geschichte zurückgehen, um uns ein 
Bild über das Entstehen der Bahnli-
nie und des Bahnhofes Gispersleben 
zu vergegenwärtigen.
 Die Bahnlinie Nordhausen-Erfurt 
wurde am 17. August 1869 als Pri-
vatbahn eröffnet. (Anmerkung der 
Redaktion: also jetzt 145 Jahre Bahn-
hof Gispersleben) Zu diesem Zeit-
punkt wurden auch die Bahnhöfe 
eröffnet. Die Bahn nannte sich Nord-
hausen-Erfurter-Eisenbahngesell-
schaft (NEE). Am 1. Mai 1887 ging 
die Bahnlinie an den preußischen 
Staat über und gehörte damit zur 

KPEV (Königlich Preußischen Eisen-
bahnverwaltung).
 Mit Eröffnung der preußischen 
Bahnlinie Kühnhausen-Döllstädt 
(Verbindung zu den bereits beste-
henden Bahnlinien Gotha-Döllstädt-
Straußfurt und Döllstädt-Langen-
salza) erhielt auch Kühnhausen einen 
Bahnhof (1898). Bis dahin war Kühn-
hausen weder Bahnhof noch Halte-
punkt.
 Es gäbe vieles über die Bahnlinie 
zu berichten, dies aber zu einem spä-
teren Zeitpunkt. Auch hat unser Gis-
persleben durch den Bahnbau pro-
fitiert und einen wirtschaftlichen 
Aufschwung erhalten (Kraftwerk, 
Thüringer Stahlbau, Ziegelwerke, 
Sperrholzfabrik usw.).
 Ich würde mich freuen, wenn sich 
Gleichgesinnte, also am Bahnhof 
Interessierte, bei mir melden würden. 
Ich suche zudem Fotos vom Bahn-
hof und den Eisenbahnen in Gis-
persleben, auch von der ehemaligen 
Schlacke bahn vom Kraftwerk nach 
Teichmannshof.
Gerhard Wohlfahrt,  
Telefon 0361/4303639  
info@wohlfahrt-lueftungsbau.de

sin Juliane I. Sie fühlten sich schon 
zweimal richtig wohl bei den Füch-
sen in dieser Saison. Dämmer-
schoppen und Senioren- und Fami-
liennachmittag sowie der Kinder-

Aktionstag:  
»Xlim Aktiv« 

Das Thema Abnehmen ist ein 
Dauerbrenner, doch jetzt im zei-
tig begonnen Frühjahr ist es das 
Thema überhaupt für viele Men-
schen.

In diesem Zusammenhang macht 
der Begriff ›Xlim Aktive‹ die 
Runde.
Wir wollen Ihnen helfen, ›Xlim 
Aktiv‹ kennenzulernen. Am 18. 
März sind in der Zeit von 12 bis 17 
Uhr ›Xlim Aktiv‹-Spezialisten hier 
bei uns in der Rosen-Apotheke.

Sie können das Produkt verkos-
ten, Ihre damit im Zusammenhang 
stehenden Fragen stellen und sich 
kompetent beraten lassen. ›Xlim 
Aktiv‹ ist ein Programm zum 
Abnehmen.

Bitte vereinbaren Sie einen persön-
lichen Termin unter 7916096

Ihr Team der Rosen-Apotheke

– Anzeige –

Sie standen mit ihrem Dschungeltanz auf der großen Bühne der Gemeinschaftssitzung 
aller Erfurter Karnevalsvereine und bekamen zurecht ganz viel Beifall: unsere Gispi-Füchse 
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Die Volkssolidarität gratuliert 
ihren Mitgliedern

Carola Schwalbe am 02.02. zum 84.
Waltraud Diederich am 04.02. zum 81.
Kathrin Weiher am 08.02. zum 44.

Margot Hildebrand am 19.02. zum 77.
Ingeborg Petsch am 02.03. zum 72.
Regina Lindemann am 03.03. zum 84.
Eleonora Hoffmannbeck am 08.03. 

zum 77.
Eva Liebig am 10.03. zum 77.

Ilona Kannemann am 14.03. zum 71.
Herta Schnell am 16.03. zum 83.
Egon Sander am 17.03 zum 85.

Agnes Fleischmann am 20.03. zum 83.
Manfred Schuchardt am 20.03. zum 80.

Karla Paul am 24.03. zum 74.
Vera Werner am 25.03. zum 85.

Marianne Laubs am 26.03. zum 88.
Waltraud Engel am 27.03. zum 80.

Der Ortsteilrat gratuliert
Zum 70. Geburtstag

Heidi Allheilig am 02.04.
Wolfgang Ellinger am 10.03.

Dietmar Bartel am 11.03.
Rainer Heide am 12.03.
Ruth Kieke am 16.03.
Rolf Sippel am 18.03.

Kristiane Merbold am 24.03.
Zum 75. Geburtstag

Rudolf Kleinschmager am 07.03.
Ingrid Ostermeyer am 13.03.

Ursula Fasold am 17.03.
Heinz Ackermann am 18.03.

Siegfried Lämmerhirt am 31.03.
Zum 80. Geburtstag

Hildegard Gretsch am 01.03.
Rosel Vinz am 07.03.

Trauhold Reisdorf am 10.03.

Ich bin vor über 50 Jahren in unserem 
Dorf geboren und fühle mich hier 
eigentlich auch sehr wohl.
 Jedoch gibt es hier auch Dinge, die 
mir gar nicht so gut gefallen. Beson-
derer Augenschmaus und auch 
anfangs viel diskutiert die Geraufer 
links und rechts der Gerabrücke. Für 
unser Dorf ist der Anblick bestimmt 
kein Aushängeschild. Und damit 
nicht genug. Silvesterparty auf dieser 
Brücke. Wenn man schon Böller dort 
abschießen muss, dann räumt Euer 
Zeug doch auch weg. Das sind zwei 
Minuten Arbeit. Selbst die Stadtwirt-
schaft, die ja gleich nach einer Woche 
gekehrt hatte, hatte viel zu tun, den 
Mist weg zu räumen. Es war ja dann 
schon richtig festgefahren. Wenn 
jeder ein wenig auf seinen Müll ach-
ten würde, könnten wir sagen, unser 
Dorf ist schön.
 Aber es gibt auch schöne Dinge, 
die erwähnenswert sind. Zur Weih-
nachtszeit gaben sich viele Einrich-
tungen Mühe, diese Zeit besinnlich 
zu gestalten. Ganz besonders fand 
ich in diesem Jahr erstmalig den 
offenen Adventskalender, welcher 
von der Katholischen und Evan-
gelischen Kirchgemeinde organ-
siert wurde. Schade, dass nur ein 
offener Adventskalender richtig 

Lohnsteuerhilfe für Arbeitnehmer e. V.
Im Rahmen einer Mitgliedschaft erstellen wir Ihre

Einkommenssteuererklärung
Ausschließlich bei Einkünften aus nichtselbstständiger Tätigkeit, Renten (ab 2005 
nach dem Alterseinkünftegesetz), Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen.
Neu: Kinderbetreuung und Handwerkerleistungen absetzbar.

Beratungsstelle Baumschulenweg 3 · 99091 Erfurt · Telefon: 0361-7917717 oder 7464603

erwähnt worden ist. Herr Bach-
mann, der den offenen Adventska-
lender eröffnet hatte, gab sich auch 
viel Mühe. Da waren die vielen klei-
nen Lichter und Kerzen, die weih-
nachtliche Stimmung widerspiegel-
ten. Der Trompeter sorgte für eine 
tolle Atmosphäre und lockte viele 
Gisperslebener an. Den Abschluss 
und Höhepunkt, nach Bürgerhaus 
und Feuerwehr, wie bereits in der 
Dezemberausgabe erwähnt, bildete 
der offene Adventskalender in der 
Vitikirche. Besinnlich und schön. 
Das war eine schöne Sache und ich 
bedanke mich bei allen Organisato-
ren, die ihre Zeit dafür ›opferten‹. 
Ich finde, man sollte solche schönen 
Momente auch entsprechend wür-
digen.
 Ich und bestimmt auch viele andere 
Gisperslebener würden sich freuen, 
wenn es auch in diesem Jahr wieder 
einen offenen Adventskalender gäbe 
und dann schreiben wir einfach über 
alle, die es organisieren.

Anmerkung der Redaktion: Der 
Schreiber des Leserbriefes wollte 
nicht namentlich genannt sein. Uns 
ist der Name bekannt.
Ein bisschen fühlen wir uns mit die-
sem Leserbrief auch angesprochen…
und können in diesem Zusammen-
hang nur wiederholen, was schon 
oft geschrieben wurde: unser kleines 
Herausgeberteam kann nicht über-
all sein. Wir sind schon sehr auf die 
Unterstützung der Gisperslebener 
angewiesen und nehmen gern jeden 
Beitrag und jedes Foto entgegen.
Außerdem brauchen wird für die 
Finanzierung des Journals Anzeigen 
von Gewerbetreibenden. Auch hier 
hilft jeder noch so kleine Beitrag.

Leserpost

Kirmesverein sucht 
neue Mitglieder

Ihr habt Interesse an der Pflege von 
Traditionen, seid engagiert und habt 
Spaß am Feiern? Dann seid Ihr bei 
der Kirmesgesellschaft in Gispers-
leben genau richtig! Denn die Kir-
mesgesellschaft freut sich über junge 
neue Mitglieder, deren Herz für 
unser schönes Gispi schlägt.
 Am 21. März findet 19.30 Uhr in 
der Gaststätte ›Nach Feierabend‹ 
eine Vollversammlung statt. Solltet 
Ihr Interesse haben, seid Ihr herzlich 
eingeladen. Bei weiteren Fragen sind 
wir über Facebook erreichbar oder 
Ihr schickt uns eine E-Mail an kirmes-
gispi@freenet.de 

Euer Kirmesverein Gispersleben 
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Herzlichen DankWir gratulieren unserem  
Ortsteilratsmitglied

Christel Lämmerhirt
auf das Herzlichste zu ihrem 

60. Geburtstag.

Liebe Christel, wir wünschen Dir  
alles erdenklich Gute, viel Glück  
und Gesundheit. 
Gleichzeitig danken wir Dir für  
Deine engagierte Arbeit im Ortsteil-
rat und wünschen uns weiter eine  
gute Zusammenarbeit mit Dir.

Deine Mitstreiter im Ortsteilrat

Auf diesem Wege möchte ich mich 
anlässlich meines

80. Geburtstages
bei meinen Kindern, Enkelkindern, 
bei allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Gratulanten für 
die Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke bedanken.

Herzlichen Dank auch dem Team 
der Gartengaststätte ›Nach Feier-
abend‹ für die gute Bewirtung.

Erika Müller

Die kleine Ella ist da

Am 11. Februar 2014 kam die 
kleine Ella auf die Welt.
Mutti Ivonne, Papa Michael, 
das Schwesterchen Emma, 
die Großeltern Berner und 
Hintz, sowie die ganze Ver-
wandtschaft freuen sich sehr.
Sie wünschen der kleinen 
Ella von ganzem Herzen 
Gesundheit und Glück.

20 Jahre sind eigentlich eine lange 
und wurden nun aber für mich  

zu so einer kurzen Zeit.
 Es ist mir ein Bedürfnis, mich auf 

diesem Wege für die vielen Glück-
wünsche, Grüße, liebevollen Prä-
sente und Aufmerksamkeiten zu 

meinem Arbeitsjubiläum bei allen 
Kunden und Patienten zu bedanken. 
Mein besonderer Dank gilt meinem 
derzeitigen Chef, Herrn Olejnik für 
sein großes Herz, ewiges Verständnis 
und seine unglaubliche Menschen-
freundlichkeit – ein Segen für unsere 
Rosen-Apotheke.
 Außerdem habe ich wundervolle 
Kolleginnen, die noch nach Jahren 
meinen Apfelkuchen mit Genuss ver-
speisen und jede andere Spezialität 
von mir genießen. Danke!
 Nur durch die gute Zusammen-
arbeit in den letzten 10 Jahren und 
durch die Freundlichkeit und Treue 
aller Kunden und Patienten ist diese 
Zeit so verflogen. Sehr gern hätte ich 
die Grüße, Wünsche und Geschenke 
persönlich entgegen genommen. 
Durch einen Unfall war mir das lei-
der nicht möglich. Ich danke Ihnen 
allen von ganzem Herzen.

Ihre Renate Scholz

Bärbel Müller und Christel Glaßer vom hiesigen 
Karnevalsverein Gispi-Füchse hier bei ihrem Besuch 
im Deutsch-Ordensseniorenhaus im Rieth. Seit Jah-
ren gehören sie zum Tross der Karnevalisten, die 
mit der Kappenfahrt Alten- Und Pflegeheime in 
Erfurt besuchen. Sie bringen damit denen, die nicht 
mehr zu den Karnevalsveranstalteungen kommen 
können, ein bisschen Narretei und Frohsinn. Beide 
sagen dann auch gerne den Bewohnern in den Hei-
men "Guten Tag", die einst hier in Gispersleben 
wohnten. Mit von der Partie das Erfurter Prinzen-
paar Ron I. und Juliane I. sowie das Kinderprinzen-
paar Paul I. und Linda I.

Närrisch gehts weiter:

01.03.13, 20 Uhr Festsitzung

02.03., 13 Uhr Umzug duch Erfurt

03.03.14, 14 Uhr 
Rosenmontagsumzug durch Gispi
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Kleinanzeigen

Wir suchen für eine solvente Fami-
lie mit Kind eine sanierte oder 
unsanierte Immobilie in Gispers-
leben und Umgebung. Gern sind 
wir Ihnen beim Verkauf behilf-
lich. Tel. 0361/ 545 17013 oder 
0172/36 10 222 Sparkasse Mittel-
thüringen 

Mit tiefer Betroffenheit erhielten wir die Nachricht, dass unser Kamerad

verstorben ist.

Als langjähriger Angehöriger der Freiwilligen Feuerwehr Erfurt-
Gispersleben hat er aktiv an der Bekämpfung von Bränden und 
Katastrophen mitgewirkt, Führungsaufgaben übernommen und 
sein fundiertes Wissen in der Ausbildung und in der Vereinsarbeit 
an andere weitergegeben.

Unser tiefes Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden besonders 
seiner Familie. In der Geschichte des Vereins wird Jürgen Piorek 
einen ehrenden Platz einnehmen. Mit seinem kameradschaftlichen 
Verhalten war er uns stets ein Vorbild.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Förderverein Freiwillige Feuerwehr Freiwillige Feuerwehr 
Erfurt-Gispersleben e.V. Erfurt-Gispersleben

Mit tiefer Betroffenheit erhielten wir die Nachricht, dass unser Kamerad

verstorben ist.

Als langjähriger Angehöriger der Freiwilligen Feuerwehr Erfurt-
Gispersleben hat er aktiv an der Bekämpfung von Bränden und 
Katastrophen mitgewirkt, Führungsaufgaben übernommen und 
sein fundiertes Wissen in der Ausbildung und in der Vereinsarbeit 
an andere weitergegeben.

Unser tiefes Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden besonders 
seiner Familie. In der Geschichte des Vereins wird Günter Janson 
einen ehrenden Platz einnehmen. Mit seinem kameradschaftlichen 
Verhalten war er uns stets ein Vorbild.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Förderverein Freiwillige Feuerwehr Freiwillige Feuerwehr 
Erfurt-Gispersleben e.V. Erfurt-Gispersleben

Jürgen Piorek

günter Janson

Ehrenamt für  
unsere Stadt

Ohne Ehrenamt würde das Leben 
in Erfurt nicht funktionieren. Viele 
Erfurter engagieren sich in ihrer Frei-
zeit für andre. Neben diesem Enga-
gement für Mitmenschen, bringt das 
denen, die sich einbringen, eine sinn-
volle, erfüllende Aufgabe und Kon-
takt zu anderen Menschen. Für alle, 
denen das gefällt und die diese Erfah-
rung auch gern machen möchten, gibt 
es verschiedene Möglichkeiten:

Zoolotse im Zoopark auf 
dem Roten Berg

Der Verein der Zooparkfreunde sucht 
Menschen, die sich als Zoolotse enga-
gieren möchten. Die Aufgabe besteht 
u.a. darin, den Besuchern in den 
begehbaren Gehegen Auskünfte zu 
erteilen. Die künftigen Lotsen wer-
den ausführlich geschult, der Einsatz 
(auch stundenweise, in den Ferien 
oder an Wochenenden) wird abge-
sprochen. Kontakt: Verein der Zoo-
parkfreunde, 0361/7518833

Hausaufgabenhilfe

Der Kontakt in Krisen e.V. (KiK), 
der seinen Sitz in der Magdeburger 
Allee hat, kümmert sich u.a. um Kin-
der und Jugendliche, die schulische 
Probleme haben. Gesucht werden 
ehrenamtliche Mitarbeiter, die die 
Kinder beim Anfertigen ihrer Haus-
aufgaben unterstützen. Der Einsatz 
erfolgt individuell nach Absprache, 
meist in der Zeit von 14 bis 17 Uhr. 
Kontakt: Kontakt in Krisen, Telefon 
0361/74981141 Weitere Informatio-
nen und Angebote erfahren Sie unter 
Telefon 0361/5403022 oder unter 
www.freiwilligenagentur-erfurt.de
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Themenjahr 2014 ›Sport bewegt‹

Gemeinsam mit vier ande-
ren Grundschulen aus Erfurt 
konnten 20 Schüler unserer 

Schule an der Eröffnungsveranstal-
tung zum Themenjahr des Sports 
›Sport bewegt‹ am 30.1.2014 in der 
Sporthalle des Sportgymnasiums 
Erfurt teilnehmen. Jede Schule ver-
körperte eine ehemalige Olympia-
stadt mit ihrem Land. Wir stellten 
Russland mit Sotschi dar.
Schon Tage vorher wurde genäht, 
gebastelt und geprobt, damit der Ein-
lauf unserer Mannschaft zu einem 
Erlebnis wird. Dabei unterstützten 
uns der Hort mit Frau Damm und die 
Kunstlehrerin, Frau Schink. Mit dem 
Abspielen der russischen National-

hymne beim Ein-
marsch in die 
Turnhalle kam 
dann auch für 
unsere Schü-
ler eine feierliche 
Stimmung auf. Es 
folgten durch die 
anderen Schulen 
dargestellte Län-
der und Städte, 
wie Nagano, Salt 
Lake City, Turin 

und Vancouver. Der Kinderliederma-
cher, Reinhard Horn, sorgte mit Musik 
und Tanz für die Erwärmung und 
die aktive Pausengestaltung. Die Kin-
der wurden in vier gemischte Grup-
pen mit farbigen T-Shirts eingeteilt. 

Sie durchliefen nacheinander vier 
Stationen mit verschiedenen sportli-
chen Aktivitäten. Die Pausen wurden 
durch Showtänze aufgelockert. Der 
Kultusminister, Herr Matschie, sowie 
die Eisschnelllauf Olympiasiegerin, 
Daniela Anschütz-Thoms, unterstüt-
zen die einzelnen Mannschaften an 
den Stationen. Der Präsident des Lan-
dessportbundes, Herr Gösel, bekun-
dete bei seiner Begrüßungsrede das 
besondere Verhältnis zu den Gispers-
lebener Kindern. Die Schüler erlebten 
dank der Hilfe durch die Organisato-
ren, Freizeitpädagogen, Lehrern, sowie 
Schülern des Sportgymnasiums einen 
wunderschönen Tag mit viel Spaß und 
nachhaltiger Freude an Bewegung.

 E. Heinrich

 ›KirmesKunstwerk‹ erfolgreich  
versteigert 

Zum Adventsfeuer 
auf dem Amtmann-
Kästner-Platz in Gis-
persleben im Dezem-
ber wurde das eigens 
von den Kirmes-
mitgliedern gestal-
tete Kunstwerk ver-
steigert. Neuer Besit-
zer des Gemäldes ist 
Jörg Hintz. Der Erlös 
in Höhe von 150 € 
wurde an ›Thüringen 
sagt Ja zu Kindern‹, 
eine Aktion des Radio-
senders Antenne Thü-
ringen gespendet. Vielen Dank an Herrn Hintz und alle 
Bieter, sagt der Kirmesverein.

Im Bussi-Bären-Kindergarten fand jetzt ein Vorlesetag 
statt. Eltern, Großeltern, Tanten und andere Verwandte 
waren gekommen, um den KIndern aus schönen 
Büchern vorzulesen. Unser Foto zeigt Frau Richardt, 
eine Mitarbeiterin, die einer kleinen Gruppe von Kin-
dern, die es sich sichtlich gemütlich gemacht hatten, 
vorlas. Die Erfurter Buchhandlungen Hugendubel und 
Peterknecht stellten und stellen Bücher vom Vorlesetag 
zur Verfügung.


